
 

 

 

Kontrastmittelsonographie (Contrast Enhanced Ultrasound = CEUS) 

Die CEUS wird mit wenig Aufwand und grosser diagnostischer Ausbeute ohne 

grössere Belastung für den Patienten bei unklaren Leberrundherden durchgeführt. 

Eine Strahlenbelastung entfällt. Das Kontrastmittel belastet weder die Schilddrüse 

noch die Nieren im Vergleich zur Computertomographie (CT) und wird nach 20 

Minuten über die Lunge abgeatmet. In den meisten Fällen erhalten Sie die Ergebnisse 

schon während der Untersuchung mitgeteilt. Bei guter Schallbarkeit ist die 

Treffsicherheit vergleichbar mit der Kernspintomographie (MRT), bei deutlich kürzerer 

Untersuchungszeit und geringeren Kosten. Das verabreichte Kontrastmittel (Sonovue 

1.2 ml intravenös) ist sehr gut verträglich und auch zugelassen bei Allergie auf das CT-

Kontrastmittel. Das Kontrastmittel ist in den USA sogar für die Anwendung bei Kindern 

zugelassen.  

Als Kursleiter der schweizerischen Gesellschaft für Ultraschall in der Medizin (SGUM) 

und Mitglied der Arbeitsgruppe für Kontrastmittelsonographie organisiere ich 

regelmässig Symposien in St. Gallen und neu auch am Inselspital Bern sowie 

Ultraschallkurse für Ärzte zu diesem Thema. Ein Forschungsschwerpunkt war die 

Suche mach Lebermetastasen bei neu entdecktem Darmkrebs (https://www.journal-

of-hepatology.eu/article/S0168-8278(20)33682-5/fulltext) 

 

Im Jahr 2023 wird in Zusammenarbeit mit den Fachgesellschaften für 

Gastroenterologie (SGG) und Hepatologie (SASL) eine Wegleitung für Hausärzte zur 

Abklärung von Leberrundherden publiziert. 
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